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SONDERVERÖFFENTLICHUNG

StellenausschreibungEN bis 18. Juni

Sachbearbeiter/-in Gebäudemanagement (m/w/d)*.
Die Große Kreisstadt Oschatz 
sucht zum nächstmöglichen Ter-
min eine/-n 
Sachbearbeiter/-in Gebäude-

management (m/w/d)*.
Sie bieten 
eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung
3 in den Bereichen Grundstücks- 
und Wohnungswirtschaft, Facili-
ty-Management oder vergleich-
baren Berufen oder
3als Verwaltungsfachangestell-
te/-r, Dipl.-Verwaltungswirt/-in 
(auch Angestelltenlehrgang II) 

oder Betriebswirt.
Erfahrungen im Bereich Gebäu-
demanagement sind wün-
schenswert.
Wir erwarten
3berufliche Erfahrungen im Ver-
gaberecht, im Privatrecht sowie 
möglichst im allgemeinen Ver-
waltungsrecht;
3 immobilienwirtschaftliches 
Denken;
3gute und sichere IT-Kenntnisse 
in Office, gern auch Erfahrungen 
mit den Fachanwendungen Ar-
chikart (u. a. Pflege Datenban-

ken) und Caigos sowie Saskia;
3Organisations-, Gestaltungs- 
und Planungskompetenz;
3ein hohes Maß an Eigeninitiati-
ve, Verantwortungsbewusstsein 
und Teamfähigkeit;
3eine selbstständige und eigen-
verantwortliche Aufgabenerledi-
gung, Flexibilität und Durchset-
zungsvermögen sowie Verhand-
lungsgeschick;
3ausgeprägte Kommunikations- 
sowie Konflikt- und Kritikfähig-
keit;
3Flexibilität und Offenheit im 

Umgang mit Bürgern, Mietern, 
Pächtern sowie Dienstleistern 
und
3einen gültigen Führerschein 
Klasse B.
Ihnen obliegen Tätigkeiten im Zu-
sammenhang mit der Verwaltung 
und Unterhaltung der kommuna-
len Gebäude. Dies umfasst die Be-
wirtschaftung der Objekte ein-
schließlich der Erstellung vom Ab-
rechnungen, die jährliche Objekt-
begehung, die Kontrolle der War-
tungsverträge und -protokolle 
und die Mitwirkung bei der Män-

gelbeseitigung. Des Weiteren 
schließt dies den Umgang mit 
Hausmeisterdiensten und Reini-
gungsfirmen sowie die Kontrolle 
derer Tätigkeiten ein.
Ebenso umfasst die Stelle die 
Durchführung und Überwachung 
von Spielplatzkontrollen und die 
Beseitigung von Mängeln in 
Eigenregie in Abstimmung mit 
den städtischen Einrichtungen so-
wie in Zusammenarbeit mit 
Dienstleistern.
Des Weiteren fällt der Umgang 
mit den zugehörigen Sachversi-

cherungen in Ihren Aufgabenbe-
reich, das heißt die Kontrolle der 
Rechnungen der Versicherungs-
unternehmen und die Bearbei-
tung von Schadensfällen.
Schließlich nehmen Sie die Aufga-
ben im Zusammenhang mit der 
Ver- und Entsorgung der Gebäude 
wahr, also die Maßnahmen zum 
Einkauf von Medien, die laufende 
Überwachung der Verbräuche, 
die Kontrolle der Rechnungen der 
Ver- und Entsorger sowie die jährli-
che Analyse der Verbräuche und 
Kosten und den Vergleich mit 

Marktkonditionen.
Wir bieten Ihnen einen an-
spruchsvollen, interessanten 
Arbeitsplatz in unserem Bauamt. 
Es handelt sich um eine Vollzeit-
stelle mit Entgeltgruppe E8.
Sind Sie interessiert? Dann freuen 
wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Unterlagen mit Anschreiben, Le-
benslauf, Zeugnissen und Tätig-
keitsnachweisen. Senden Sie die-
se bitte bis zum 18.06.2023 an:
Stadtverwaltung Oschatz, 
Bewerbung; Neumarkt 1, 
04758 Oschatz.

Viele Angebote für 
Vorschulkinder
Tag der offenen Tür im Hort Zum Grashüpfer 
am Mittwoch, 14. Juni
Oschatz. Die Kinder und Erzie-
herinnen des Hortes Zum Gras-
hüpfer laden für Mittwoch, 
14. Juni, zu einem Tag der offe-
nen Tür für Schulanfänger, aber 
auch für die interessierte Öffent-
lichkeit ein.

Von 15 bis 17.30 Uhr gibt es 
im Hortgebäude und im Hort-
garten eine Menge bunter An-
gebote für Kinder. „Wir organi-
sieren für die Vorschulkinder Na-
mensketten fädeln, Kinder-
schminken, Tanz und Entspan-
nung im Bewegungsraum sowie 
Bauen mit verschieden Materia-
lien an,“ lädt Hortleiterin Anne 
Kernche ein. Außerdem gibt es 
eine spannende Hort-Ralley zu 
erleben. Alle Interessierten sind 
zu diesem Termin herzlich einge-
laden.

Diese Tür wird am 14. Juni offen sein! Die Grashüpfer laden zum 
Tag der offenen Tür in ihren Hort ein.

Foto: Anja Seidel

Pädagogische Fachkraft (M/W/D)* gesucht
Bei der Großen Kreisstadt Oschatz 
ist zum 01.07.2023 eine Stelle 
einer

pädagogischen Fachkraft 
(m/w/d)*

im Projekt „Kinder Stärken 2.0“ 
im Hort „Oschatzer Heringe“ neu 
zu besetzen. Es handelt sich um 
eine Teilzeitstelle mit 30 Stunden/
Woche in Entgeltgruppe S11b.
Die Stellenbesetzung steht unter 
dem Vorbehalt der Bereitstellung 
der Fördermittel. Unter Beachtung 
des Teilzeit- und Befristungsgeset-
zes soll die Stelle sachbefristet für 
maximal 3 Jahre besetzt werden. 
Das Projekt wird durch den euro-
päischen Sozialfonds (ESF) sowie 
durch den Freistaat Sachsen finan-
ziert.
Der anspruchsvolle und inte-
ressante Aufgabenbereich um-
fasst im Wesentlichen:
3Ermittlung der konkreten Hilfe- 
und Unterstützungsbedarfe der 
„betroffenen“ Kinder und deren 
Familien,
3Entwicklung und Umsetzung 

von förderlichen und spezifisch 
notwendigen Angeboten und 
Unterstützungsmaßnahmen,
3Entwicklung von Unterstüt-
zungs- und Betreuungsangebo-
ten für Eltern der betroffenen 
Kinder,
3Aktivierung, Unterstützung 
und Verstärkung der Zusammen-
arbeit zwischen der Kindertages-
einrichtung und den Eltern,
3Unterstützung der Fachkräfte 
der Kindertageseinrichtung bei 
der Bildung, Erziehung und Be-
treuung der betroffenen Kinder,
3Aufbau und Verstetigung von 
Netzwerken mit anderen Fach-
kräften (z.B. Sozialpädiatrische 
Zentren, Frühförderstellen, The-
rapeuten, Ärzte, Ämter) und
3Begleitung des Teams bei he-
rausfordernden Situationen mit 
Kindern und Familien sowie 
Unterstützung bei der Erarbei-
tung konzeptioneller Handlungs-
perspektiven für Themen, die im 
Zusammenhang mit der chan-
cengerechten Bildung, Beglei-

tung und Förderung von Kindern 
und Familien stehen.
Der konzeptionelle Schwerpunkt 
der Kindereinrichtung liegt darin, 
die Kinder zu sehen, wie sie sind. 
Die Kinder werden dabei unter-
stützt, sich zu einer eigenverant-
wortlichen und gemeinschaftsfä-
higen Persönlichkeit zu entwi-
ckeln. Den Kindern werden soziale 
Verhaltensweisen bewusst ge-
macht und Toleranz gegenüber 
Menschen, Kulturen und Lebens-
weisen vermittelt. Dabei sollen die 
unterschiedlichen Lebenslagen der 
Kinder Berücksichtigung finden.
Für das pädagogische Personal gilt 
es daher, an den Kompetenzen 
der Kinder anzusetzen, die best-
möglichsten Bedingungen in der 
Raumgestaltung und auch bei 
Lernangeboten zu schaffen, um 
die Kinder in ihrer Entwicklung zu 
einer eigenverantwortlichen und 
gemeinschaftsfähigen Persönlich-
keit zu fördern. Dabei sollen sich 
die Angebote pädagogisch und 
organisatorisch an den Bedürfnis-

sen der Kinder und ihren Familien 
orientieren.
Als persönliche Voraussetzun-
gen werden erwartet:
3Ein Abschluss als
staatlich anerkannte Kindheitspä-
dagogin, staatlich anerkannter 
Kindheitspädagoge oder
staatlich anerkannte Sozialpäda-
gogin, staatlich anerkannter So-
zialpädagoge oder
staatlich anerkannte Sozialarbei-
terin, staatlich anerkannter Sozial-
arbeiter oder
staatlich anerkannte Heilpädago-
gin mit Hochschulabschluss, staat-
lich anerkannter Heilpädagoge 
mit Hochschulabschluss oder
ein Diplom oder Bachelor in Stu-
diengang Erziehungswissen-
schaft, Studienrichtung Sozialpä-
dagogik/Soziale Arbeit oder Kind-
heitspädagogik oder
o eine Berufsqualifikation in Kin-
der- und Jugendpsychologie, För-
derpädagogik, Sprachheilpäda-
gogik oder Rehabilitationspäda-
gogik und

mindestens zweijährige Berufs-
erfahrung in einem sozialpädago-
gischen Tätigkeitsfeld der Kinder- 
und Jugendhilfe, der Behinderten-
hilfe, der Schulsozialarbeit oder 
des Sozialen Dienstes;
3alternativ ein Abschluss als
staatlich anerkannte Erzieherin, 
staatlich anerkannter Erzieher 
oder
staatlich anerkannte Heilpäda-
gogin mit Fachschulabschluss, 
staatlich anerkannter Heilpäda-
goge mit Fachschulabschluss 
und
mindestens vierjährige Berufs-
erfahrung in einem sozialpäda-
gogischen Tätigkeitsfeld der 
Kinder- und Jugendhilfe, der Be-
hindertenhilfe, der Schulsozial-
arbeit oder des Sozialen Diens-
tes oder Weiterbildungen auf 
dem Gebiet der frühkindlichen 
Diagnostik, Entwicklungspla-
nung, Elternarbeit, Erwachse-
nenbildung oder Mehrsprachig-
keit sowie zum Umgang mit Kin-
dern mit Migrationshintergrund 

von mindestens insgesamt 
80 Stunden absolviert haben;
3eine sehr gute schriftliche und 
mündliche Ausdrucksfähigkeit,
3gute Kenntnisse und sicherer 
Umgang mit Standardsoftware 
(Word, Excel, PowerPoint),
3die Bereitschaft zur pädagogi-
schen qualitativen Weiterent-
wicklung,
Wir suchen eine Persönlich-
keit, die:
3eine wertschätzende und lie-
bevolle Haltung gegenüber Kin-
dern lebt;
3engagiert, einsatzbereit, ent-
scheidungsfreudig und verant-
wortungsbewusst ist;
3über Eigeninitiative, Kommu-
nikationsfähigkeit und Verhand-
lungsgeschick verfügt;
3die Fähigkeit zum analytischen 
Denken und einer innovativen 
Konzeptentwicklung besitzt;
3motiviert und motivierend tä-
tig sein kann, Durchsetzungs-
vermögen hat, aber auch team-
fähig ist und

3 flexibel, zuverlässig, kreativ 
und belastbar ist.
Wir bieten Ihnen:
3abwechslungsreiche und ver-
antwortungsvolle Aufgaben,
3 fachliche Begleitung durch die 
Leitung der Einrichtung und den 
Träger,
3eine attraktive betriebliche Al-
tersvorsorge.
Sind Sie interessiert? Dann freuen 
wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Unterlagen mit Anschreiben, Le-
benslauf, Zeugnissen und Tätig-
keitsnachweisen. Senden Sie die-
se bitte bis zum 18.06.2023 an:
Stadtverwaltung Oschatz
Bewerbung
Neumarkt 1
04758 Oschatz.
Die Bezahlung erfolgt entspre-
chend unserem Haustarifvertrag, 
der sich am TVöD orientiert, eine 
Jahressonderzahlung (Weih-
nachtsgeld) in der im TVöD festge-
legten Höhe sowie 30 Tage Urlaub 
und bis zu 5 Tage Fortbildung vor-
sieht.

Freistaat Sachsen / Staatsbetrieb Landestalsperrenverwaltung / Betrieb EMUWE / 
Flussmeisterei Torgau | Vorherige Ankündigung
Der Staatsbetrieb Landestalsper-
renverwaltung als Gewässerun-
terhaltungspflichtiger kündigt 
hiermit den Eigentümern, Anlie-
gern, Hinterliegern sowie der Öf-
fentlichkeit an den Gewässern 1. 
Ordnung, Grenzgewässern und 
an den öffentlichen Hochwasser-
schutzanlagen folgende dul-
dungspflichtige Maßnahmen an:
Vom 01.07.2023 bis 28.02.2024 
werden Unterhaltungsarbeiten 
an den Hochwasserschutzanla-
gen und Gewässern:
3 Böschungsmahd und Sohlkrau-
tung an Dahle in Teilabschnitten 
von Schmannewitz bis Seydewitz,

3 Böschungsmahd und Sohlkrau-
tung in Teilabschnitten an der 
Döllnitz von Mahlis bis Oschatz
3 Böschungsmahd und Sohlkrau-
tung in Teilabschnitten am 
Schwarzen Graben / Weinske von 
der Mündung bis Schöna, ein-
schließlich Nord- und Südum-
fluter Großer Teich Torgau
3 Deichmahd an Elbdeichen links-
elbisch von Schirmenitz bis Dom-
mitzsch
3 Deichmahd an Elbdeichen 
rechtselbisch von Stehla bis 
Dautzschen
3 Deichmahd an Weinskedeichen 
von Torgau bis Polbitz

3 Deichmahd an Dahledeichen 
von Schirmenitz bis Seydewitz
3 Gehölzpflegemaßnahmen zur 
Gewässerrandstreifenentwick-
lung und Verkehrssicherung an 
den genannten Gewässern
3 Gewässer- und Anlagenkont-
rollen
von Mitarbeitern der Flussmeis-
terei und Auftragnehmern der 
Landestalsperrenverwaltung 
durchgeführt.
Im Jahr 2023 werden ganzjährig 
Gewässer- und Anlagenkontrol-
len sowie Maßnahmen zur Wühl-
tierbekämpfung an den Hoch-
wasserschutzanlagen, Stauanla-

gen und Gewässern durchge-
führt. Dazu werden auch gekenn-
zeichnete Fallen und Fanggeräte 
verwendet, die weder berührt 
noch verändert oder entfernt 
werden dürfen. Diese Maßnah-
men dienen einem optimalen 
Hochwasser-schutz der Bevölke-
rung!
Für Fragen steht die Flussmeisterei 
Torgau unter der Tel.-Nr.: 
03421/731410 oder fmtor-
gau@ltv.sachsen.de zur Verfü-
gung.
Mit freundlichen Grüßen
Kuhne
Flussmeister

BekanntmachungEN

Bekanntgabe über die öffentliche Auslegung der Vorschlagliste der Schöffen
Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen der Großen Kreis-
stadt Oschatz für die Amtszeit 
vom 01.01.2024 bis 31.12.2028. 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung 
am 04.05.2023 den Beschluss 
über die Vorschlagsliste zur Wahl 
der Schöffinnen und Schöffen für 

das Landgericht Leipzig und das 
Amtsgericht Torgau gefasst. Die 
Liste liegt gem. § 36 Abs. 3 Ge-
richtsverfassungsgesetz (GVG) in 
der Zeit vom
19.06.2023 bis 23.06.2023
zu jedermanns Einsicht in der 
Stadtverwaltung Oschatz, Neu-

markt 1, Bürgerbüro, während 
der Dienststunden aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann 
gem. § 37 GVG binnen einer Wo-
che nach Schluss der Auslegung 
schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadtverwaltung Oschatz, 
Neumarkt 1 in 04758 Oschatz 

Einspruch erhoben werden, dass 
in die Liste Personen aufgenom-
men wurden, die nach §§ 32 bis 
34 GVG nicht aufgenommen 
werden durften oder sollten.
Oschatz, den 13.06.2023
Gez. David Schmidt
Oberbürgermeister

Bitte verzichten Sie auf Bewer-
bungsmappen. Diese erhalten 
Sie nicht zurück. Die Bewer-
bungsunterlagen werden nur 
zurückgesandt, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. Ansonsten 

werden die Unterlagen von nicht 
berücksichtigten Bewerbern 
nach Ablauf eines halben Jahres 
vernichtet. Bewerbungs- und 
Reisekosten werden nicht er-
stattet.
Wir erwarten zur Einstellung 

zwingend ein einfaches Füh-
rungszeugnis, das nicht älter als 
ein Jahr ist.
Im Zuge des Bewerbungsverfah-
rens müssen diese Unterlagen 
nicht mit eingereicht werden.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen 

unter (03435) 970-213 oder 
personal@oschatz.org zur Ver-
fügung.

*) Die Ausschreibung richtet sich 
gleichermaßen an alle Ge-
schlechter und geschlechtlichen 

Identitäten; alle sind damit 
gleichberechtigt angesprochen. 
Bewerbungen von Schwerbe-
hinderten sind ausdrücklich er-
wünscht (ein entsprechender 
Nachweis ist den Bewerbungs-
unterlagen deutlich sichtbar bei-

zulegen) und werden bei glei-
cher Befähigung und persönli-
cher sowie fachlicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. Das 
Gleiche gilt für Frauen. Wir wei-
sen auf § 11 Abs. 1 des Sächsi-
schen Datenschutzdurchfüh-

rungsgesetzes hin, wonach wir 
zur Verarbeitung Ihrer persönli-
chen Daten bis zum Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens be-
rechtigt sind. Weitere Informa-
tionen dazu unter 
www.oschatz.org/datenschutz.

Für beide Ausschreibung gilt:


